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— Der württemb . Minister des Aeußeren ,
Herr v . Soden, ist bekanntlich seit längerer
Zeit schwer erkrankt und man hegt nunmehr
die Befürchtung , daß er seinem Posten kaum
jemals wird wieder vorstehen können . Man
hat unter diesen Umständen daran denken
müssen , dem Ministerium des Aeußern zunächst
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provisorisch ein neues Haupt zu geben , so ist
es zu erklären , wenn man erfährt , daß der
württembergische Kultusminister von Weizsäckerbis auf weiteres mit der stellvertretungSweiseu
Leitung des Ministeriums beauftragt worden
ist . Zweifellos wird aus dem Provisorium in
absehbarer Zeit ein Definitivum werden .

Stuttgart , 22 . Juni . Der Rathauskel¬ler ist vom 1 . Oktober ds. IS . ab auf zweiJahre an den gegenwärtigen Pächter der Re -
stauration zum Adler , Hermann Blitz , ver¬
pachtet worden.

Stuttgart , 24 . Juni . Unter der Leitungder Palast-Dame der Königin . Gräfin Uexküll ,
ist hiernach dem Vorbild der in den Niederlanden
blühenden „ Naaij-Vereinigung " der „Ameisen¬
bund" gegründet worden , mit dem Zweck,
Weißzeug, Kleidungsstücke aller Art, Bettstückeund dergl. zu sammeln, zur Verteilung an
Arme und Anstalten von Stadt und Land.
Der Bund will auch in anderen Städten des
Landes Zweigvereinigungen errichten. Im
Kriegsfall stellt sich die Vereinigung dem Landes¬
verein vom roten Kreuz zur Verfügung .

Stuttgairt , 22 . Juni . Die Herkomer-
Konkurrenz für Motorräder , die wegen Verbots
der österreichischen Behörden abgesagt werden
mußte, ist jetzt für die Tage vom 5 . — 7 . Juliin Aussicht genommen . Die über 9f0 km . langeStrecke geht von München nach Ulm-Stutt -
gart-Psorzheim -KarlSruhe -Heidelberg-Frankfurt-
Würzburg -Nürnberg -Jngolstadt nach München
zurück. Es sind drei Etappenstationen , fernerein Bergrennen auf dem Königsstuhl bei Hei-delberg und ein Flachrennen bei München
vorgesehen .

Freudenstadt . 22 . Juni . Zwischen hierim Anschlüsse an jeden Zug aus Stuttgart )und Dppenau (im Anschlüsse an jeden dort ein-
treffenden Zug ) errichtet spätestens von Augustab die Süddeutsche Automobilgefellschafl höch¬

stens 2 Stunden dauernde Fahrten (zu etwa
4 Mk. für die Person ) in Gesellschaftswagen
für mindestens 16 Personen für Freudenstadt-Kniebis wie Oppenau -Griesbach (schon vom 1 .
Juli ab ) und in kleineren für Griesbach -Knie¬
bis . Die „ Trambahn " Omnibusse dürften da¬
her bald eingehen, die Poftomnibusse aber erst1907 . Kurgäste weilen dermalen hier 500 , in
Peterstal fast 200 , Griesbach und Rippoldsau-
Klösterli je 100.

Donaueschingen . 24. Juni . Aus
Wildbad gelangte diejTrauernachrichtjhierher ,daß der dort mit seiner Frau zur Kur weilende
Fürstenbergische Kammerrat Kettner infolgeeines Schlaganfalls plötzlich gestorben ist . Das
Ableben dieses in hiesiger Stadt allgemein ge¬achteten und geschätzten Mannes und tüchtigenBeamten wird allgemein bedauert .

Eßlingen , 21 . Juni . Um ein Wegziehender Maschinenfabrik zu verhindern , vielmehreine Konzentrierung der Fabriken Eßlingen ,Berg, Cannstatt und Zuffenhausen aus hiesiger
Markung zu ermöglichen , hat die Stadtverwal¬
tung eine große Fläche um den Gesamtpreisvon 1 Millron Mark erworben . Dieser Kaufwurde einstimmig genehmigt und beschlossen,nunmehr mit der Maschinenfabrik in Unterhand¬
lung zu treten , ob auf der neugeschaffenenGrundlage eine Einigung mit ihr erzielt wer¬
den könne mit dem ausdrücklichen Hinweis , daßes sich um die Zusammenziehung der oben er¬
wähnten Fabriken auf hiesiger Markung han¬deln müsse . Nach dem Gang der Verhandlungen
ist Zu hoffen , daß die Sache zu einer glücklichen
Lösung geführt werden kann.

Pforzheim , 32 . Juni . Auf der Dres¬
dener Kunstgewirbeausstellung hat die Pforz-
heimer Edelmetallindustrie glänzend abgeschnit¬ten . Auf etwa 4o Aussteller entfielen bei der
gestrigen Preisverteilung 6 goldene und 19
silberne Medaillen .

Schönmünzach , 23 . Juni . Gestern
abend zwischen 8 und 9 Uhr ging im Murg¬tal ein schweres Gewitter nieder. Der Blitz
schlug in Mittellangenbach in das einzeln ste¬
hende Haus des Kirchengemeinderats und Ve¬
teranen Würth ein und richtete dort große
Verheerungen an . Alle drei Bewohner wurden
vom Blitz getroffen. Der Mann ist tot , die
Frau schwer verletzt lind eine ledige Schwester
wurde bewußtlos . Eine Kuh im Stall wurde
erschlagen . Das Haus selbst ist stark beschädigt .Berl >n , 22 Juni . Die Nordd . Allg. Ztg.
meldet : Die telegraphischen Ermittelungen we¬
gen der Mitteilungen des Vorwärts über ernste
Meutereifälle in der südwestafrikanischenSchutz¬
truppe haben ergeben : 1 ) Seit Beginn des
Aufstandes kam kein Fall des tätlichen Ver-
greifens an Offizieren vor . 2) Das für den
Norden des Schutzgebiets zuständige Gerichturteilte in diesem Jahr zwei Fälle von Auf¬
ruhr bezw . Meuterei von Mannschaften gegen
Portepeeunteroffiziere ab ; in elfterem Fall han¬
delte es sich um eine Schlägerei , wobei die
Leute dem Befehl des Wachtmeisters und der
herbeigeeilten Patrouille, auseinanderzugehen ,
nicht nachkamen , sich aber am Wachtmeister
und dem Patrouillenunteroffizier nicht vergrif¬
fen I « diesem Fall wurden verurteilt2 Leute zum
Tode , wobei das Kriegsgericht vom Kaiser Be¬

gnadigung erbat, zwei zu zwei Jahren Gefäng¬
nis , einer zn zwei Monaten Gefängnis. Im
zweiten Fall , woran ebenfalls kein Offizier be¬
teiligt war , wurden drei Reiter zum Tode , vier
zu längerer Gefängnisstrafeverurteilt. 3) Ueber
etwaige Gerichtsurteile im Süden steht Mel¬
dung noch aus . Seit dem Beginn des Ausstands
sind 57 Militärstrafgesangene nach Deutschland
überführt werden , was bei der Stärke der
Schutztruppe und der Dauer des Feldzugs
keine hinsichtlich der Ziffer besorgniserregende
Zahl ist .

— In der Domkirche zu Drontheim fand
gestern vormittag unter großem Gepränge die
Krönung des norwegischen Königspaares statt.

— Wie nun amtlich erhoben wurde , sind
die Diäten von nicht weniger als 172 Ab¬
geordneten des ungarischen Reichstags gepfän¬
det worden . Und zwar erfolgten 17 Pfändungen
wegen Wahlschulden, über 60 Pfändungen wegen
ziemlich aller Wechselschulden , 20 Pfändungen
wegen Spielschulden und 28 Pfändungen wegen
nicht gezahlter Alimente für eheliche und un¬
eheliche Kinder .

— Die Gärung der russischen Armee
scheint bedenklich um sich zu greifen. So wird
aus Sebastopol , dem Herd so mancher Meute¬
rei unseligen Andenkens, amtlich gemeldet :
„ Am 19 . Juni ds . erhielt die 1 . Kompagnieder hiesigen Festungsartillerie Befehl, auf
Wache zu ziehen . Die Kontpagnie widersetzte
sich dem . Durch andere Truppen der Garni¬
son wurde das Bataillon entwaffnet und am
20 . Juni nach der nördlichen Küste geschickt .Dort drangen die Meuterer in das Quartier
des zweiten Bataillons , zerstörten die Magazineund bemächtigten sich der Gewehre und der
Munition . Später entdeckte man mehrere ge¬ladene Geschütze, die auf die Stadt gerichtetwaren . Zahlreiche Einwohner der nördlichen
Küste wurden von Panik ergriffen und flohen ;
doch trat allmählich wieder Beruhigung ein .

— Auf offener Straße , hundert Schritt
von der Reichsbank, wurden in Kiew , nach¬
mittags 2 Uhr drei Kaffenboten der Südwest¬
bahn von drei Personen überfallen . Die Kas¬
senboten feuerten auf die Räuber, welche sofortdas Feuer erwiderte » . Es fielen etwa 12
Schüsse auf beiden Seiten. Ein Kassenbotewurde getötet , ein anderer schwer verwundet.Die Räuber flüchteten. Das Geld , etwa 300000
Rubel lag auf dem Pflaster. Die Aufregungin der Stadt wegen der öffentlichen Unsicher¬
heit ist unbeschreiblich .

London , 23 . Juni . Die englischen Jour¬
nalisten gaben gestern abend in der österreichi¬
schen Ausstellung ein Diner zu Ehren der
deutschen Pressevertreter . Der Toast aus Kö¬
nig Eduard und Kaiser Wilhelm wurde mit
großem Enthusiasmus ausgenommen . William
Slead toastete auf England und Deutschland .O 'Connor sprach namens der englischen Jour¬
nalisten den deutschen Kollegen einige herzlicheWorte der Bewillkommnung aus . Redakteur
Grunewald von der „ Voss . Ztg . " erwiderte nnd
hob hervor, wie sehr der Besuch zur Beseitig¬
ung von Mißverständnissen und zur Erleich¬
terung einer gegenseitigen Verständigung bei¬
trage. Lord Burnham begrüßte die Gäste im
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Namen der englischen Literaten und Journali¬
sten aufs herzlichste . Er betrachte es als
eine gemeinsame Pflicht , darüber zu wachen , daß
die durchaus berechtigte Rivalität auf dem Ge¬
biet des Handels ihren friedlichen Charakter
bewahre und nicht zu einer gefährlichen Neben¬
buhlerschaft zweier eifersüchtigen Mächte werde.
Als Friedensförderer heiße er die Gäste will¬
kommen .

Der neue rvüriiemb. Kriegsministrr .
Zum württembergischen Kriegsminister ist ,

wie bereits berichtet, der Generalleutnant von
March taler ernannt worden, der zuletzt Kom¬
mandant von Stuttgart gewesen war . v . March¬
taler hat eine glänzende Vergangenheit . Die
Offiziersepauletteu hat sich der Kriegsfreiwillige
1870 auf den Schlachtfeldern geholt und ist
dann jahrelang im württembergischen Militär¬
dienste tätig gewesen . 1893 wurde er alsAbteilungs -
chef zur Dienstleistung in das Militärkabinett
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in Berlin beordert , später wurde er Abteilungs -
cbef im württembergischen Kriegsministerium ,bis er 1900 als Militärbevollmächtigter aufs
Neue nach Berlin zurückkam . Seit 1903 wirkte
er dann als Kommandant von Stuttgart , in
welcher Eigenschaft er ein Jahr später zum
Generalleutnant befördert wurde .

Aus Stadl und Umgebung .
Wildbad , 23 . Juni . Die ausgeschrie¬

bene Stelle eines Maschinisten beim neuen Elek¬
trizitätswerkwurde Herrn Wilhelm Batt über¬
tragen .

— Am Samstag abend ging Gustav von
Mosers „ Veilchenfresser " über die Bühne un¬
seres Kurtheaters . Mosers Lustspiele besonders
seine Soldatenstücke bilden heute noch ständige
Nummern des Repertoirs unserer Theater.Gar viele stellen Moser höher als unsere mo¬
dernen , resp . heutigen Lustspieldichter . Wie
dem auch sei, den „ Veilchensresser " sieht man
immer wieder gerne, besonders in der vorzüg¬
lichen Darstellung , wie er von dem Ensemble
unseres Kurtheaters geboten wird . Wir setzen
den Inhalt des Stückes als bekannt voraus,und können es uns auch versagen , die einzelnen
Darsteller Herauszugreisen ; die Aufführung
schloß sich würdig den bisherigen an .

Herrenalb , 17 . Juni . Heute traf Seine
Hoheit Prinz Wilhelm von Weimar mit
Familie und Gefolge im Automobil hier ein
und stieg im Hotel „ Post " der Gebrüder Mönch
ab . Se . Hoheit war überrascht von den Fort¬
schritten , die unsere Badestadt seit seinem
letzten Besuch (1883) gemacht hat und drückte
sich sehr befriedigt über seinen Aufenthalt hieraus . (E .)

Aichelberg , 21 . Juni . Zur großen Freude
der neu zu bildenden Kirchengemeinde Bergorte
(Aichelberg , Hühnerberg , Meistern und Reh¬
mühle) konnte heute die Grundsteinlegung der
in dem Dorf Eichclberg zu erstellenden Kirche
vorgenommen werden. Hr . Dekan Rocsvon
Calw kam in Vertretung der hohen Oberkirchen¬
behörde, auch der dienstlich anwesende Hr . Re¬
gierungsrat Voelter nahm an der Feier teil ;
zahlreiche Gäste, insbesondere Geistliche und
Lehrer von den Nachbarorten waren zur Feier
erschienen . Mit einem Chor des Gesangvereins
Aichelberg wurde die Feier eröffnet , sodann
sprach der Vorsitzende des Kirchengemeinderats
Aichelberg , Hr . Pfarrer Fischer, in eindringlichen

Worten über die Gründung der neuen Kirchen¬
gemeinde, die Notwendigkeit derselben und die
künftige Gelegenheit für die Kirchengemeinde¬
genossen zum Besuch der eigenen Kirche .
Hr . Dekan Roos überbrachte die Glück-
wünsche der hohen Oberkirchenbehörde und
legte den Hergang der Gründung der neuen
Kirchengemeinde und deren Förderung unter
Ausspruch des Dankes - für alle Mitwir¬
kenden dar . Der Vorsitzende des Kirchenge¬
meinderats Hühnerberg - Meistern , Hr . Pfarrer
Maser von Neuweiler , wies sodakin darauf
hin, wie aus diesen Anfängen etwas Ganzes
entstehen werte uud dies nur mit Gottes Hilfe
möglich sei . Nach Absingen eines Schülerchors
begann sodann die Handlung der Grundstein¬
legung, nachdem noch vorher der Ortsgeistliche
die Urkunde, welche in den Grundstein gelegt
wurde , verlas . Die mitwirkenden Geistlichen
schlugen die üblichen 3 Hammerschläge mit
passenden Worten auf , auch einige andere Her¬
ren folgten diesem Beispiel. Der Schlußchor
„ Nun danket alle Gott" schloß die denkwürdige
Feier.

HtntevHattenöes .
Zwei Hundertmarkscheine.

(Forts.) Erzählung von Rudolf Jura .
(Nachdruck verboten.)

Mit klopfendem Herzen tauchte sie jetzt die
Feder ein und schrieb :

Mein einziger Georg !
Du hättest längst wissen müssen , daß ich

nicht ohne dich leben kann , hast also sehr lieb¬
los an mir gehandelt , daß du mich so schnell
wieder verlassen hast . Hättest du mich doch
gleich mit dir genommen. Ich hätte mich nicht
gewehrt . Aber nun du mich rufst, ist es mir,
als hätte ich dir garnichts zu verzeihen. Ich
danke dir und ich komme . Schicke mir aber
kein Geld . Mein Mann ist zurückgekehrt und
könnte es merken . Auch reise ich schon mor¬
gen zu dir ab und brauche kein Geld , weil ich
einen besonderen schlauen Plan ersonnen habe.
Auf deinen Kopf ist ein Preis gesetzt, und mein
Mann will ihn sich verdienen . Er hat sich
fest vorgenommen , dich ausfindig zu machen ,
und ich habe ihn in seinem Wunsch bestärkt ,
weil es besser ist , gerade er wird dir nachge¬
schickt, als irgend ein schlauer, gerissener Detek¬
tiv . Nicht wahr ? Vor ihm brauchst du keine
Angst zu haben . Aber merke auf : jetzt kommt
die eigentliche Schlauheit ! Ich begleite meinen
Mann ! Deine gute Anni fährt mit , weil sie
die Einzige ist, die dich von Angesicht kennt ,
und weil sie ihrem Manne versprochen hat,
dich wiederzuerkennen, zu sangen und auszu¬
liefern . Auf diese Art werde ich kostenlos in
deine Nähe befördert, und alles , was gegen
dich unternommen werden sollte, kann ich aus
diese Art am besten vereiteln oder dich doch
rechtzeitig davor warnen . Vorläufig reisen
wir nach Frankfurt. Weiter reichen deine von
der Polizei verfolgten Spuren nicht . Wie es
mir gelingen wird , meinen gutmütigen Mann
von dort weiter nach Straßburg zu schicken ,
weiß ich noch nicht . Aber die Strecke ist za
dann nicht mehr weit , vielleicht ist es möglich , ihm
dann einfach durchzubrennen . Eleganter fände
ich es freilich , und am meisten Spaß würde
es mir machen , ihn bis dicht in deine Nähe
zu führen und ihm dann gewissermaßen vor
seinen sehenden Augen mit dir zu entwischen .
Das wäre ein Triumph nach all den Sorgen,
die ich seinet - uud deinetwegen in den letzten
Tagen gehabt habe. Verlaß dich nur ganz auf
mich . Irgendwie bringe ich die Geschichte schon
fertig . Schreiben kannst du mir nun allerdings
in diesen Tagen nicht mehr . Ich weiß ja gar -
nicht, wo wir sein werden . Sieh aber immer
fleißig nach, ob ich dir vielleicht plötzlich unter
derselben Adresse wie heute etwas wichtiges
geschrieben habe . Unsere Reisepläne können
sich ja schnell ändern . Es kann überhaupt
rasch eine unvorhergesebene Wendung eintreten .
Vor allem aber sorge , daß jederzeit in Straß¬
burg ebenfalls Postamt 4 unter „ Georg 200 "
eine Mitteilung bereit liegt , die mir gleich nach
meiner Ankunft sagt , wohin ich mich wenden
muß und wo ich dich finden kann . —

. Und noch eins , Geliebter , erzähle mir nichts

von deinen Tausendmarkscheinen und Hundert¬
markscheinen , wie viele es sind , von wem du
sie hast, und überhaupt, wie du plötzlich zu dei¬
nem jetzigen Reichtum gekommen bist . Die
Leute sagen , du seiest ein Verbrecher . Mir ist
das gleichgültig, ob das wahr ist, aber ich will
es nicht wissen . Sage mir also nie etwas da¬
von . Für mich bist du der herrlichste und beste
aller Männer und bist mein einziger Liebster .
Wie lange wird es dauern , so gehöre ich in
der Tat nur noch Dir allein an . Aus Wieder¬
sehen , mein liebster Georg , ich sehne mich schreck¬
lich nach dir . Auf Wiedersehen ! " In banger Liebe
Deine A . K.

Als sie den Brief geschlossen, gesiegelt und
mit einer Marke versehen , eilte sie in die Küche,
um ein paar Töpfe mit Speiseresten warm zu
stellen , und ging dann selbst die Treppe hinab
zum Briefkasten. Der befand sich uninittelbar
neben ihrer Haustür , und hastig schob Anni
den Brief in seinen gefühllosen eisernen Mund.
Einen Augenblick klemmte er sich zwischen den
Zähnen der inneren Schutzpallisade fest , und
Anni hatte Mühe , ihn vollends hineinzustoßen.
Endlich fiel er inwendig mit dumpfem Klange
nieder , und jetzt fühlte sie ihr kühnes Schick¬
sal besiegelt .

Als sie sich umdrehte unv die nächste Straße
hinaufblickte, bog Heinrich eben um die nächste
Ecke . Daß sie sich am Briefkasten zu schaffen
gemacht , hatte er unmöglich schon sehen können .
Aber sie selbst hatte er natürlich erblickt . Ihre
große Helle Küchenschürze leuchtete im Son¬
nenschein .

Harmlos blieb sie stehen , bis er herange-
kommen war, zog ihn dann lächelnd mit beiden
Händeu in die Haustür hinein und sagte : das
Warten im Zimmer halte ich nicht länger aus
und habe schon ' eine ganze Weile unten ge¬
standen und mir die Augen nach dir ausge¬
sehen . Hoffentlich ist das Essen inzwischen
nicht angebrannt. Ich bin froh , daß Du wieder
da bist .

"
Heinrich streichelte ihr zärtlich die Wangen

und erzählte ihr, daß er von dem über Annis
Beteiligung sehr erfreuten Staatsanwalt nicht
nur die gewünschte Beglaubignng , sondern auch
einen Kostenvorschuß erhalten habe.

„ Außerdem habe ich bei Kitlewski noch
meine 500 Mark stehen . Die hebe ich natür¬
lich auch noch ab , und so werden wir sehr an¬
genehm und ohne jede Unbequemlichkeit für
dich reisen , meine gute Anni .

"
Bald nachher saßen sie bei Tisch . Anni

bot ihm die schmalen roten Lippen zum Kuß,
und so mundeten ihm die gewärmte » Speise¬
reste von gestern wie ein köstliches Festmahl .

Nach Lisch hatte Anni Anprobe bei der
Schneiderin und mußte noch eine Menge kleiner,
aber nicht nnwichtiger Besorgungen für die
Reise machen . Heinrich schrieb die nötigen
Mitteilungen an Rockstroh nnd Kompagnie und
erledigte noch einige andere Geschäftsbriefe und
abends wurde mit Gertrud Abschied gefeiert
und auf das Gedeihen des bevorstehenden Un¬
ternehmens getrunken.

Böhlein hatte auch bereits seine Weisungen
erhalten . Gertrud versprach täglich in die
Wohnung herüberzukommen. Die Blumen zu
gießen und sich von Böhleiu die eingegangenen
Briefe vorlegen zu lassen . Irgend welche her¬
vorragend wichtige Nachrichten , besonders in
der Patent -Angelegenheit , sollte sie Heinrich
sofort übermitteln , nötigenfalls telegraphisch.

„ Wir werden dich über unsere Adresse auch
immer telegraphisch auf dem Laufenden erhal¬
ten, " bemerkte Heinrich , „ und ich hoffe , wir
werden dir durch Annis wertvolle Unterstützung
bald einen schönen Erfolg melden können . "

So kam es, daß Heinrich am nächsten Tage
gar nichts mehr zu tun fand , und vor Unge¬
duld m den für ihn so seltenen , aber um so
peinigenderen Zustand der Langeweile geriet.
Seine kleine Handtasche stand schon längst ge¬
packt im Vorsaal , und ec lief in aufgeregter
Erwartung in der Wohnung umher . Bold
stieg er die eiserne Wendeltreppe in den Laden
hinab , wo Herr Böhlein , wie immer , vergeblich

laus Käufer wartete , bald kam er wieder her¬
aufgeklettert nnd sah im Vorsaal nach seiner



Handtasche. Immer aber hatte er das Kurs
buch in der Hand und überzeugte sich von Zeit
zu Zeit von der Abfahrtsstunde des Zuges
den er mit Anni benutzen wollte.

Diese litt durchaus nicht an Langeweile,
sondern eher an Furcht , daß die Schneiderin
ihr Wort etwa nicht halten möchte. Außerdem
war sie sehr beschäftigt , einen großen Koffer
mit Wäsche zu packen. ,

Heinrich stand oft daneben , schüttelte den Kopf
und fragte , warum sie sich für die kurze Reise
mit so vielen, und gerade den kostbarsten Stücken
beschwerte .

„ Dafür fehlt dir eben das Verständnis/'
entgegnete sie , überlegen lächelnd , „ nirgends
muß man sich eleganter kleiden, als gerade auf
der Reife . Auch ist es ja noch gar nicht aus¬
gemacht , ob wir den Burschen sofort finden
werden , oder erst nach langer Irrfahrt . Auf
der Eisenbahn braucht man doch schrecklich viel
Wäsche , und einer fremden Lohnwäscherin mag
ich mein kostbares Linnen natürlich nicht an-
verlrauen. Also bleibt mir nichts anderes üb¬
rig , als mir genügenden Vorrat mitzunehmen .
Dir ist wohl die Ueberfracht und der Dienst¬
mann zu teuer , die du für mich bezahlen sollst ? "

„ Aber liebste Anni , wie kannst du nur so
sprechen oder so denken ? Ich gönne dir deinen
großen Koffer von ganzem Herzen. Ich beneide
dich nur nicht darum und mache mirs auf Rei¬
sen allerdings gern bequemer. Mein wollenes
Hemd schmutzt nicht so rasch , und wenn ich mir
hin und wieder einen neuen Papierkragenund ein
Serviteur kaufe , sehe ich immer anständig aus. "

(Fortsetzung folgt .)
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äsr vom 33 . bis 25 . ckuni angemalckstan
Lremcken.

V »stl ». » Virksr .
8ubvr, Ho . Lk ., Lrauaraickirsktor Naunkaim

V«» 8i «i» Volveckor «.
Lartmann, 8r . vr . , Okarstuäianrat Stuttgart
8aeksa, Lrl . L ., Sekulvorstakarin Wiesbaäen
Lekstain , Lrl. 8 . Wiesbaden

LALIN küblsir Vrmillri ,
voseie , 8r . ckulius , Lautmann Larlsruka

Lxl . It » «lll0t «l
Lickart , 8r . L. , Lsntnar Llbartalck
Wracke, 8r . Littargutsbasit/ar Söckarkot
ck'Xuckra/el , Nons . la kantanantcka vaissaau karis

Voll «
Löeklin von Löeklinsau , Lx/allan/, 8r . Ss-

narallautnant mit Lrau Sam. Larlsruka
Loustoun Lo8va.II , Niss Lnglanck
IIsu88 , Lrl . Noskau
Lenuebauin , Lrau Lrotessor Luckapast
Narö, Lrl . Rolauäe Luckapast
Losenberg, Nr . u . Nrs. Xrtur Lkilackalpkia

L» r Visrml »» !»» .
SIriek , Lrau mit Loekter Stuttgart
Selüeekt, 8r . Nasekinenmeister Stuttgart-Lerg

r.. l intknelit
Wolpert , 8r . 6 ., Sckmiackmstr . Waiblingen

<il»8ll ». » Vlrsvl »
Sekneicker, 8r . W ., Lsntnar vüssalckorl
Warner , 8r . Xlbert , Sastvirt vüsselckort
Liassing, 8r . Larl , Ltm. mit krau Sem.

Stuttgart
Larekar, 8r . L -, Lilckkauar Larlsruke

IIotkl ILIlIIIlpA».
Spiro, Lrau Maria 8amburg
Lrit8eli, 8r . L. , Fabrikant Xev-Xork
Lritsck , Lrau ckcka Xev-Xork
Lsambruggan , 8r . ck. Xmstarckam
Sanckbarg, 8r . NoAt/, kantiar mit Lrau Sem.

Okarlottanburg
virk/vagar , 8r . X . 8ekieckam-8ollanck
Laisar , Lrau 8 . Sps^ar
Leutsek, 8r . 8. mit Lrau Sam. u. Legleit.

Wiesbaden
Lraunsckvaig, 8r . 8 mit Lrau Sem. Lockolt
Naztar, 8r .. Luckvig London
8annss , 8r . Lmil mit Lrau Sem. öarku
Llum , 8r . lasst mit Lrau Sam. Nülkaim a .k .
Xmann , Lrau Lommar/ienrat mit Oliauckaur

Lönnigksim
Ilartmanu, 8r . Lobart Stuttgart

Votol Vloilker « . KoI «I . I » »» r»>
Valentin, 8r . Lim. mit b rau Sam. Lonigsbarg

vckrlar, 8r . X.
Legei , 8r . 6.
Nüller, 8r . 8.
Lnapp, 8r . l .
Lkeodor, 8r . vr . L.
Laster , 8r . N.
Sill^, 8r . dir. , Xr/t LonauasebiaFau
öauar , 8r . ^Vpotbalear mit Lrau 6am . lVolkaeb
Lattnar , 8r . lVill^, 8tuä . mack. Lraibui^
Lattnar , 8r . I)r., ^.r^t Llbarkalä
8oltau , Lrl . 8a11a 8amburg
Lo86, Lrl . 8 . Hamburg

miu vUS «» FL»»» .
Littmauu, 8r . N' ilbslm Lastatt
Nurseklar, 8r . Mlkslm Lastatt
Latdlaläar, 8r . katar 8tuttZart
vakmar , 8r . Lr , Laukmanu 8ekvalmmZ6ll
8aimar, 8r . 6 . Lallau^

klvtvl
8ekmiä , 8r . 6 . , LabriLaut mit 6am. LbiuZau

ILateä I' ««t
8irsek , 8r . ^.mtsZaAcktLrat mit Lrau 6am.

NaZäaburg
Laekmauu , 8r . ^.lbart, Lcku. mit krau 6am.

Oölu
^ uarbaek 8r . Labrikaut mit Lamilia 6ö1u

Illotvl L>U»8«l8vI »«^ n « t .
Laimings , krau Lürnbarg
8ekaakar, 8r . L .

'W . 8 , Lim. Lrankturt
8ekudmauu , 8r . Otto, Lim . Nagäaburg
Licktars , 8r . Larl , Lim. „
Lllugskarg , 8r . Lrnst, Lim. „

8 «Im » »ck L OoI»8«i».
8aiba1, krau Milkalmiua Lkilackalpkia
8aibal, Lrl . Nana „
Lock, Lrau, Laukmaimsvitva Nllnsingan
8tark, 8r . Laräiuauä, Lautm. Luckvigskatau
Lkrmaim , Lrau Obaramtstiarar̂ t 8ekoruäort
NMar , 8r . Lritjoi , Ingenieur N^ürriburg !
Oasekmaek 8r . Lakrar Lrainskaim
Limmalmanu , 8r . 81m
Littigar, 8r . Lmil , Lostsskratär Oxpanau
Lavanäaok , 8r . Lisanbaknassistant Opxanau

/ -r
HIIu Lrlstol

Ltr^ek, Lrau vr . maä . ^Va. mit Lrl . loektar
8aakot

Lang«, krau Nata Nargarata 8tagIit^-LsrIjn
Löekar, 8r . 8tatiov8kommanckant 8ekornckork
Linkböek, 8r . Xavar , Lim.

IH»r »a» vI»«r Lott
8tak1, Lrl . 8a1ma

Ilvinriali Hott HV«
Nayar, 8r . 8 , Lisankäncklar Oarmarskaim

Lviii§-Lsrl »tr . 75 .
Lökma , 8r . Lobsrt , O^mnasialobarlakrar,Lais . Luss. Staatsrat m . Lr . Osm .

Lisv (Lusslanck)8el »^eiirsrii »
Lisenksis , 8r . Lick , Laulmaun StuttgartI .alikai ' I^pplar
Sauar̂ 8r . L . , kostmst . m . Lr . Sam. LaeknangL!v . D !«ZL« I»l88VI»8t »tIoi »
Lornbargar, krau , Ladrarsmtva mit La-

glaitung Lrauäanstaät
Lakr , Lrau Naria , Laustuavusgatt . Saislingsn
Sokaickt , 8r . Laaäal
LntMrotk , 8r . 8arm . , Lauim. Oöln-Lkrantalä
Laek, Lrau Latkrina 8ekauarnkaim , kkalr:

Ldarstaät

Larkn

Ooräiar, 8r . Lrnst Lraumaistar
8»ttlsrm . SritdiLk

Harting Lrl .
VIII » H » mn, «r

Sekaackar , 8r . Larnkarä, Lautmann Lrsurinaek
VIII » II » ie«aIin »n, ,

Srubsr , Nackama V ., kantiara S ' rassburgVIII » H »» 8«» » » i,ir
Sarsekov , Lr . Lackvig , Lantiara van mg
Vxkagvn Lraa ltkakla , Sutsbasitrarin

LI . Soklanr d . Subkau Wpr.

8appolck , Lrau Larolins , krivatiara Lsbokan
« »rtuvr « « I«.

Lövktsr, 8r , Lkaockor Sokrambsrg
Vr ^l»8vi »Ir» i»8

Linkarckt, 8r . Lrivatiar Nilnekan
Oattingar 8r . mit Lrau Sam. Nünedan
Lainamann , krau Llisa „VIII » ^ « I»» i» i»» .
viatL , Lrau 8 . Stuttgart

Nannkaim 8tarn 8r . S . Lrivatiar mit Lrau Sam.
Lrankiurt a . N.

Vr . Lnlel », 2imioermstr .
Latk , Lrau L . Stuttgart

Vr . L » «I» Lr ., H»us goüvvirsr.
Sassmanv , Lrau Larckinanckv Xugsburg
Sekiüaräaekar , krau ckäa Leiäaldarg
Natkas, krau ^V. „Lot/, 8r . 8arm .

'lVilk . Lautmann mit
krau Sam. Lrankturt a. N.

Valantini , 8r . L ., Laukmann mit Lrau Sam.
LömMkarg i . Lr

IVItv « IL»»»i» Erer
Lit/Kaupt, 8r . Larl , Lrivatmann

Masloek b . Laiäalbarg
Vr . LsivLrr , ViU» llaisoli .

Na^ar, Lrau Okarlotta, Xpotkakarsgattin
Libau , Lusslanck

VIII » ILr » » «».
Lktt, 8r . Lran/ , Lrivatiar Lassa !

V «ÄL »8»1«r Al» I«r .
Lammal, Lrau Naria Ssislingon a . St.

VIII » V »» t « I»«lI«
Lalkanbarg , 8r . Lnrt , vr . mack . Lüstrin
Lrausa , 8r . Nasor mit Lrau Sam . Lrl .

ll'ooktar ullck Sokn Worms a . Lk.
Vrt8 »tr « «rbs » i» 1er 2T»I«r .

Ssrst , Lrau Sacks Ws . Lcksnkoban (Ltal/ )
VIII » « l» tk ! Icke

Xusrbaok, 8r . 8ugo mit Lrau Sam . ,
Linckar unck Lräal . Söln a . Lk.

Sekalovsk ^ 8r . vr . Starkraäa, Lkainlanü
V «rk VIII » .

Lloekmann , 8r . X. Süstrov i. N.
Seküas, 8r . 8srmann , Ltm . 8amburg
Sakmer , 8r . Lkaockor, Lakrikant 8t . ckokann

S «>ttt «»I» Vk«!S «r , kortier
Sekiek, 8r . L ., vkrmaekarmstr. Sinskaim

VIII » Ii » rl Ikstli .
Naisr, 8r . X., Lautmann mit Lrl . loektar

ckokokama , ckapan
VIII » SvkIII .

ckassr, Lrau Laumsist . m . Loektar Larlsruks
VIII » 8vI »o»!L

ckmmiek , 8r . Sari ^ ug. , Waingutsbasit/ .
Lnkirek a. ä . Nosal

Lullvr, Lr . vr . Wissbscksn
I, » !»« 8vI »»LLL Wwe

Stäblvr , Lrau Larolins Lsrnkaussn
LI « rI « 8el,n >i «l , 8g.uptstr. 86 .

8ekmickt , 8r . Sust . , Lakntsckn . mit Lrau Hamburg
V »»Ii «r »«. 8 «d« I»sr .

Lskrans , Lrau OK. 8 . , Lrivatisrs 8amburg
Strauss , 8r . ck. , Liroksopüsgsr Olnkaussn

Vlrlol » 8 «I»n»!<I , HLuptstr . 134
Lirstan, 8r . Sakaimar Lan/lairat Larlin
Lkarkarät, Lr. Nina Sekiltack

Vr V , «Idvr V» x» »»i»»
Lirsokbaum , 8r . Luckvig m . Lr . Ssm .

Lrankkurt a . N.
Lranoka , 8r . Lautmann mit Lrau

unck 8okvägsrin Laip/ig
L » ak »r» i»ir Vre1I »vr .

Nasar , Lrau Laeknungstükrsrsgattin Xugsburg
V»» IrÄ!«» «r Vrt il »« r

Nun/ , 8r . SaorZ , Laknkotobsrautsskar StuttgaA
VIII » Viktor !»

klabsl, Lrau 8slsns , Lrivatisrs Llausn i . V.
Nart/ , Lrau S ., mit Lrl . Loektar Nain /

Ll» Ivrm HV» vk «r
Lürnckortar , 8r . X. mit Lrau Ssm .,

Wsingrosskan cklun g Stuttgart
VIII » Wv !»«L«kvr

Laisar, Lrau 8armann Sparer a. Lk.
VIII » Wvt - rl .

Ruppantkal , Lrau Lsgisrungs - unck Laurat
mit Linä unck Lack. Lrankturt a. N.

Luppsntal, Lrl . Llisakstk „
Vltlklpv W »II1««r .

Löätar 8r . Ssorg ckrmsäingan, Ladern
VIII » WIIIiolW, « .

Nüvekan

Löblingan

Lisekka , Lrl . Larlin
Lix 8r . Wilkalm Lrankkurt a. N.L »tl » 8tltt
^immarmann , Latkrins Lockanau

ILr »i» k « » Itviii ».
Wagnar , Sottliak Sannstatt
Wölpart , Larl WaibknganSluek, Lrieckrick Xltkaek
vomkakn, Isiäor Stuttgart
Lockalkarckt Söppingan
ckungkans , Laul Stuttgart
Wallingar , ckakob Nagstackr
Lran/ , Larl Nöekmükl
Sekmiätxatar, Lrnst Stuttgart
2akl äsr Lramcksn



Empfehle in großer unerreichter Auswahl

Krcwcltten
in allen FaconS und jeder Preislage .
imste Hemden , Heinkleider, Zefirhemden, Vorstecher,

Trieotagerr für Damen und Herren,
verschiedener Systeme, Eswk §SHt « Wt « ,

Strumpfware « für Herren, Damen u . Kinder
in Macco, Wolle und Seide,

Reise-ecken — Frottiernmschc.
- Billige aber streng reelle feste Preise . -

Bei Barzahlung F °/« Rabatt .

?dU. vosod, Wildbad .

llotsl MIsmIaM«.
Indsber rr . Llnmratb , ll'raiteur

valmdaobörsirasso IO Alinuisn wrisrbalb äos Labnboks .
Lmxtedle meinen Arossen Lartva mit ssbens ^verten Veraa -

äen . — Kalles — Kakao — stets trisebes öaolrzvvrlc . — Hell
uircl ännksl Laxerbier , 8okv »benbrLu , ansxsrsiobnst « Lüvkv ,
xntxspllexts IVeine . Omers a part von 12 —'^3 Okr . ll?adls
ä 'kots 1 Okr a 1 .50 Llk . 10 Larten L 1 .40 Nk . nnä 2 Lllr .
8psi86ii a In earto 22 Heller laxesireit . — Kür Kamilion unä kleine

Oesollsokakten separate Limmsr.

Zluilgatter Wauwaus I
Ink . Ksrä . 8obllker . Leks Nsrktxlata ll . Leblossbvrx.

^ oäsrns vLMSQL1siäsr §to § s , ILLmikMur ,
VLWSL - Uüä Liüäsr - LonksLUou

Kvrtlxe Letten . ^nLertlxunZ xan/vr Lrantaasststtauxeu ^
von sinlavb dis leinst .

Eigene Fabrikation von Damen « , Herren - nnd Kinder «
Wäsche, Schürzen , Röcken nnd Kinderkleidcheu ete .

-isglirsci
m an6 blrldt 6s» beste 6eut»cke esbrrsUlpes»l»!on^ edelt eilten ft»nxe» ! 6sber 2 uns

5 jsbre »ebiMIIcbe üsrsntle .rakrrääer von ftftk. S4,— an .
iftft voppclelocl-enlszei- voa
pneumsticmLntel 5Uc. 3,ZV. I.

Ulk. « 50 s» .
. I-utkeblLlicbe 2,20 . Lcetvlenlstervea I,M . Qlocken 0,15.Xetten 1,40. NeUsl 1,00. Luftpumpen 0,35. LZttel 1,75. I42bms»cbinen 22»—. LonstlLelisusdsltun8sw »scbinen sovle IsxOeevebre , 8cbeidendücd »en, rescbin », ftuktzevebre ,Pistolen , unck Revolver unerrelclit billig.Vevkrsnt U1,«lLt »r» L-,4v»4«, olrno L«r1»vl>«iil»a»»ael. —> Lul Vunscb ^ nsicbtssenftung.Nsuplkstslog »enäen su leöermsna grstl, un6 krsnbo clie

lleillscile SaMn- i»iil kglii'i'gllfsbi'üreii in lii'eieineii« !io.W7

-lv! . SedMsrs MtsiidstWM in MMsm
weiden seit langen Jahren von Tausenden von Konsumenten, Gutsverwalt¬ungen. Haus - und landwirtschaftlichen Betrieben aller Artmit größter Zufriedenheitzur Herstellung eines guten , gesunden und haltbaren Haustrunkes benütztund sind die vielen langjährigen und treuen Kunden wohl der beste Beweisfür die Vorzüglichkeit des Präparates .-

^— Vas Iiltsr kommt ank otrka 7 kksnnls . _ -Irilinn !8«Irr»ck«r , ^ v«lvrb»el» t»«i
vorrätig in kortiovsv ru ISO unä su SO Liter iv Leu meisten

sivsodlLsigon Sssobäktsn äse Lsväsa .Wildbad bei : Drogerie von A « to « Hetnen . Neuenbüra ,Apotheker Botzenhard . Frauz AndrSs , jr .

Unterzeichnete Firma offeriert

Neapler Korbkartoffel
prima, gelbfleischige

zu 8 '/r Mark pro 50 Kilo , bei Mehrabnahme zu 7 '/- Mark.
I*. Rsllssr

IilllläesproMtell , Hsuklius '611..

Ein schöne - einstöckiges

Mtlhuhns
mit Garten, oder geeigneter Bau «
Platz in hiesiger Stadt zu

Kaufen gesucht.
Gest . Offert, mit Preisangabe

unt. Xr. 1282 an die Expedition
ds . Blatter erbeten .

ck,a SIim.Um «ckl m»

Lafslwaller I. k -wgrr

HauptmeäsrlaKe
8vKMl!,WckbL<l.

v. Bergmann u. Co . , Radebrul
ist das beste Haarwafftr » verhindertHaarau - fall, beseitigt« opffchappen ,stärkt die Hopfnerven, erzeugt einenkräf¬
tigen Haarwuchs und erhält dem Haardie ursprünglich« Karbe, L Fl . M. 1.S0
und 2 .20 bei Ehr. Schmtd , Friseur

Karlst ratze 71 .

Jeder Gartenbesitzer
sollte sofort Preis¬

liste über meine
grotzart .beliebt

automatisch
gehenden

Kartenschaukeln
verlangen, ebenso über klappbare
Gartenmöbel, Ruhestühle , Leitern etc .
PH. Wöruer,Holzwarenfabr.

Aornsbach , Württemb .

Tifklditttl
tagesfrisch , hat abzugeben

Dampfmolkerei
Poltringen -Herrenberg

Königl. Kurtheater.
Direktion : Jntendanzrat P . Liebig .

Dienstag , den 26 . Juni 1906 .

Renaissance.
Lustspiel in 3 Akten von Franz von
Schönthan u. Franz Koppel -

Ellfeld .
Mittwoch, den 27. Juni 1906

Großstadtluft.
Schwank in 4 Akten von Blu -

menthal und Kadelburg .

Lonesrt-?ro§rg>i>uii Lss Lkroredsstsrs
visllLtLA . äöll 26 . 7uni 1926

b«i xLualixer IVitteravg »1»«» «1« 8 '/,—S '/, Mir
bei äor LurptatLdolouobtavg :

1 ) „DöutsctiW ?6U6rvvkllrmursell" reuekFrabor2) Ouvertüre 2. Operette ^ uäigo'- 3. Strauss
3 ) IVuI/er aus „Oer Lettelstuäeut" NiUöeker
4) „Llaviseller Oan?" dlo. 8 vvorak
5) „Otkeudaediaug," kotxvurri über Nelociieu aus Ollea-

buebseben Oxeru Oouraäi
6) „^.rtiUerieleuer " Osloxx Mller

dsi unxünstixor tVittoraag adsvä» 8 ' /,—9»/, Odr im
Loavsksotioais»»! äss Lxl . Laä- llotoli.

1) ,^ sonore" Ouvertüre M . 1 O . v. Leetboveu
2) u. ^.rie a. ä. Suite M . 10 tür Klavier 0 . 0 . Oüuäel

b . Sxdäreu -Llusilr Oubiusteiu
3) l autaÄe 1. Harle (8err ^ammermusiksr I-üstaor.) Saiut-Saeus
4)^.uikoräeruu8 -nun ll'aus " Oapriee L la Vatse 0 . N . v. ^Veber
5) loubiläer aus „OobeuZriu" Lieb. l,VaMer

MrtivooL, äsll 27. 7mü 1926,
vwruLtttuxa 8—v Kltir

Oberubiui
b'abrbaeb
O. v. Leetboveu

IV. 71. Vlorart
Lriibulba

Ourutb
0 . Ll. v. IVeber
Oebar
öerßsou
Veräi
LoiurbLb

1 ) Oboral : Oerrbcb tut mied - erlauMu .
2) Ouvertüre 2 . Op. «Oer IVassertritzer "
3) « veu IValll eutlauZ" ^Valirer
4) I . u . ll . 8ats a . ä. Liutome bso. 4 ox. 60

a. Lägßio mit MeZro vivaes. — b. Mgßio .
5) Tlrie : lu äieseu deil'Mu Lallen a. « riauberSöte "
6) MorMUAruss " LlgLurka

Vor » . 11—1» I1I»r s^v1»g«ul
1 ) ,^ .uMll reebts" Llarsed
2) Ouvertüre 2. Ox. «Oer Leberrseder äer Leister"
3) « Mener Lebenslust " IVabier
4) Scene 2 . ilrie tür Klarinett-Lolo
5) Oantasie aus «La Iraviata "
6) « Oasino-kollra "

»Iisirü » E—V IIIrr »uk äom Lurplatr
1) LsburtstaZsmarseka. «Von der IViege bis 2um Orabe" 0 . Reineebe
2) Ouvertüre 2u « Lu^ Lias" Nenäelssobn
3) M ^rtbenklüteu " ^Valrisr 1. Strauss
4) OesanZ äer Rbeintäebter aus „Oötteräämmerun ^" Lieb. IVgßuer
5) «Lbaxsoäie norweUenne " blo . 3 Lvenäsen
6) Lieseden-kollra Oleisner

DolmsrstLb, ä6L 28. 7mii 1926,morx «» 8 8 - S IlLr ia äsr rriaklurlls
1) Oboral : blun kreut eueb , liebe Obriitongwsin
2) Ouvertüre ru «^.tdalia "
3) Man lebt nur einmal" IVal^er
4) lll . u. IV. 8a<L s . ä. Sintonie blo. 4 opus 60

a. ^ UeZro vivace, b. ^IleZro ma non troppo
5) Ool Liärei. ^ äagio k. Violoneell naeb debräiseken

Neloäien
6) «vis seböns Orarvrin " Llarnrk»

Llenäelisobn
I . Ltrauss
O. v. Leetboveu

Ll. Lrued
Slvianer

Telefon Nr . » » Redaktion . Druck und » erlag von A . Wildbrett , Wildbad .
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